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MIBRAG-Ausbildungszentrum begrüßt neue Azubis 

▪ 32 MIBRAG-Azubis beginnen ihre Berufsausbildung in sechs Fachrichtungen 

▪ MIBRAG bildet Fachkräftenachwuchs auch für vier Partnerunternehmen aus 

▪ Tag der offenen Tür im Ausbildungszentrum am 23. September 2023 

Zeitz.  32 Auszubildende haben von MIBRAG ihre Ausbildungsverträge erhalten. Neben 

zwölf Industriemechanikern sowie acht Maschinen- und Anlagenführern werden sieben 

Elektroniker, drei Kaufleute für Büromanagement und jeweils ein Chemielaborant und 

Fachinformatiker für Systemintegration in Profen ausgebildet. Darüber hinaus übernimmt 

MIBRAG im Rahmen einer Kooperation die Berufsausbildung für 16 künftige Fachkräfte der 

MIBRAG-Gala-Service GmbH, für das Zeitzer Werk der Südzucker AG, den 

Landmaschinenhersteller AGCO Hohenmölsen GmbH und für das Tochterunternehmen der 

Stadtwerke Zeitz REDINET Burgenland GmbH. 

Dr. Dirk Schröter, Geschäftsführer Personal und Arbeitsdirektor, hob bei der Übergabe der 

Ausbildungsverträge am 21. August den hohen Zuspruch der jungen Menschen für eine 

Ausbildung bei MIBRAG hervor. Er wertete das als ein Zeichen für die sehr gute fachliche 

Weitergabe des Wissens an die künftigen Facharbeiter. In diesem Zusammenhang verwies 

er auf die fünfmalige Ehrung des Unternehmens durch die IHK Halle-Dessau als „Top-

Ausbildungsbetrieb“. 

Die Leiterin Ausbildung/Personalentwicklung, Anja Michael, ging auf die langjährigen 

Erfahrungen von MIBRAG bei der Ausbildung des Fachkräftenachwuchses ein. „Seit 1995 

haben mehr als 1.200 junge Frauen und Männer eine der mehrjährigen Berufsausbildungen 

absolviert. Das vor nunmehr zehn Jahren in Betrieb genommene Ausbildungszentrum Profen 

mit seiner modernen Ausstattung und mit engagierten Ausbildern bildet eine gute Grundlage 

für den Start ins Berufsleben“, betonte sie.  

Am 23. September 2023 veranstaltet das Ausbildungszentrum in Profen einen Tag der 

offenen Tür und feiert gleichzeitig sein zehnjähriges Bestehen. Interessierte Schülerinnen 

und Schüler haben zwischen 9.00 und 14.00 Uhr die Gelegenheit, sich gemeinsam mit ihren 

Eltern über MIBRAG und die angebotenen Ausbildungsberufe zu informieren. 

Bewerbungsschluss für die Einstellung 2024 ist der 31. Oktober 2023. 
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